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Vorbemerkung: WIR und ICH im ABAS

ABAS: 12/2003-12/2013
ABAS UA2: Arbeitsplatzbewertung
ABAS UA1: Arbeitskreis „Arbeitsplatzbewertung – Endotoxinkonzentration“ (2003-2005)
ABAS UA2: Arbeitskreis Landwirtschaft (Vorsitz) (02/2004-12/2007) 

Foto: BAuA - ABAS-Sitzung 22.4.2013
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Unser Ziel: Arbeitsschutz praxisnah gestalten

umfassende Sicht auf biologische Arbeitsstoffe

 Arbeitsschutz … 
… in vielen Tätigkeitsfeldern
… für Spezialisten (gezielte Tätigkeiten) und „Laien“ (nicht-gezielte T.)
… mehr als Gesundheitsdienst und Laboratorien
… mehr als Infektionsgefährdung (auch toxisch oder sensibilisierend)
… auf allen Ebenen der Schutzmaßnahmen (S-T-O-P)
… einschließlich der arbeitsmedizinischen Vorsorge 
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Rückschau: Arbeitsmedizinische Vorsorge vor 1999

„Tätigkeiten mit Infektionsgefährdung“ (G42*)

Hepatitis A & B, TBC

vor 1998

42 Infektionserreger

Erweiterung im Jahr 1998

 6 Arbeitsbereiche

- Gesundheitsdienst, Laboratorien, 
Veterinärmedizin, ..

- Abwassertechnische Anlagen
- Anlagen der Abfallwirtschaft
- Anlagen der Tierproduktion, 

Lebensmittelproduktion
- Raumlufttechnik, Aerosolbildung
- Landwirtschaft (ohne Tierproduktion), 

Forstwirtschaft
*Berufsgenossenschaftliche Grundsätze für die arbeitsmedizinische Vorsorge

 Fokus: Gesundheitsdienst
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Weiterentwicklung: Arbeitsmedizinische Vorsorge

Fokus:
Infektion &
Sensibilisierung &
Toxische Wirkung

„Tätigkeiten mit Infektionsgefährdung“ (G42)

„Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“ (BioStoffV)

Ausgestaltung:
Pflicht 
Angebot
ggf. Impfangebot

Inhalt:
Beratung hat
große Bedeutung
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Weiterentwicklung: Arbeitsmedizinische Vorsorge

Fokus:
Infektion &
Sensibilisierung &
Toxische Wirkung

Quelle der Abbildung: https://www.des.umd.edu/biosafety/exposure/borrelia.html (Abruf 25.4.2015)

„Tätigkeiten mit Infektionsgefährdung“ (G42)

„Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“ (BioStoffV)

Ausgestaltung:
Pflicht 
Angebot
ggf. Impfangebot

Inhalt:
Beratung hat
große Bedeutung

z.B. Borrelia burgdorferi s.l.
(Erreger der Lyme Borreliose)

https://www.des.umd.edu/biosafety/exposure/borrelia.html
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Weiterentwicklung: Arbeitsmedizinische Vorsorge

Fokus:
Infektion &
Sensibilisierung &
Toxische Wirkung

„Tätigkeiten mit Infektionsgefährdung“ (G42)

„Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“ (BioStoffV bis 2008)

Ausgestaltung:
Pflicht 
Angebot
ggf. Impfangebot

Inhalt:
Beratung hat
große Bedeutung

„Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“ (ArbMedVV 2008/ 2013)
(nur Infektionsgefährdung)
plus Einzelaspekte (Anhang Teil 1 – Gefahrstoffe)
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ABAS – Weiterentwicklung der Arbeitsmedizinischen Vorsorge

„Begründungen für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen bei 
der Exposition gegenüber biologischen Arbeitsstoffen“ 

- erarbeitet vom ABAS-UA3 „allgemeine stoffbezogene Arbeitsmedizin“ 
(Berufungsperiode 2003-2007)

- mit Bearbeitungsstand 2008 an AfAMed übergeben
- weitere Überarbeitung: UA 1 des AfAMed
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Arbeit des ABAS: Impulse für die Betriebsärztliche Tätigkeit

Mitwirkung an Gefährdungsbeurteilung unabdingbar

u.a. für Ableitung von 
- Anlässen für arbeitsmedizinische Vorsorge (Pflicht oder Angebot) 
- Impfangeboten

Stärkung der betriebsärztlichen Rolle im Arbeitsschutz
v.a. nicht gezielte Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen

Betriebsärzte: wesentliche Experten für
- Mikrobiologie
- Immunologie ( toxische/ sensibilisierende Wirkungen)
- gesundheitliche Aspekte im Einzelfall (Immunkompetenz?)
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Impulse aus dem ABAS: Arbeitsschutz ohne fixe Grenzwerte

Konzept des Technischen Kontrollwertes (TKW):
Entwicklung und Evaluation

Grundlegende Veröffentlichungen: 
- Irritativ-toxische Wirkungen von luftgetragenen biologischen Arbeits-
stoffen am Beispiel der Endotoxine (17.6.2005)

- Bedeutung von Mykotoxinen im Rahmen der arbeitsplatzbezogenen 
Gefährdungsbeurteilung (4.6.2007)

- Statusbericht: Messungen biologischer Arbeitsstoffe zur Abschätzung 
eines gesundheitlichen Risikos (10.5.2012)
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Impulse aus dem ABAS: Arbeitsschutz ohne Grenzwerte

Konzept des Technischen Kontrollwertes (TKW):
Entwicklung und Evaluation

Vorbereitung der Betriebe auf Themenkomplex „psychische Belastungen“
- Bewertung ohne Grenzwerte
- Konzept der Partizipation

?
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Arbeit des ABAS: Aufbereitung von Wissen für die Praxis

„Können Sie uns so ein Bakterium einmal zeigen?“

(Meister im Klärwerk Duisburg-Nord, ca. im Jahr 2000)

Quelle der Abbildungen:
http://erfinderladen-berlin.de/tag/bakterien/ (Abruf am 25.4.2015)
http://www.apotheken-umschau.de/Infektion/Der-Unterschied-zwischen-Bakterien-und-Viren-209555.html (Abruf am 25.4.2015)

http://erfinderladen-berlin.de/tag/bakterien/
http://www.apotheken-umschau.de/Infektion/Der-Unterschied-zwischen-Bakterien-und-Viren-209555.html
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Arbeit des ABAS: Aufbereitung von Wissen für die Praxis

z.B. Abwasserwirtschaft

KA - Korrespondenz Abwasser, Abfall · 2011 (58) · Nr. 8 
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Arbeit des ABAS: Aufbereitung von Wissen für die Praxis

www.dguv.de/ifa/gestis-biostoffe

z.B. Biostoff-Datenbank

http://www.dguv.de/ifa/gestis-biostoffe
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Umfassendes technisches Regelwerk

Übersicht über den Stand der Technischen Regeln und 
Beschlüsse für Biologische Arbeitsstoffe des ABAS (TRBA 002)
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TRBAs: Arbeitsschutz für frühere „Stiefkinder“

z.B. Landwirtschaft

Quelle der Abbildungen (Abruf am 27.4.2015): 
http://www.fleischexperten.de
http://www.bigdutchman.de
http://www.n24.de/n24/Nachrichten/Wirtschaft/d/5258946/bauern-fahren-spitzen-getreideernte-ein.html
http://agrar-cockpit.de/tierproduktion/schwein/futterkosten-der-schweinemast-senken/

http://www.fleischexperten.de
http://www.bigdutchman.de
http://www.n24.de/n24/Nachrichten/Wirtschaft/d/5258946/bauern-fahren-spitzen-getreideernte-ein.html
http://agrar-cockpit.de/tierproduktion/schwein/futterkosten-der-schweinemast-senken/
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TRBAs: Arbeitsschutz für frühere „Stiefkinder“

z.B. Entsorgungswirtschaft

Quelle der Abbildungen (Abruf am 25.4.2015): 
AWISTA GmbH, Düsseldorf (http://www.awista-duesseldorf.de)
http://www.assmann-sonderfahrzeuge.de
TRBA 220 (Stand 12/2010)

einschließlich Bewertung technischer Neuerungen

http://www.awista-duesseldorf.de
http://www.assmann-sonderfahrzeuge.de
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TRBAs: Arbeitsschutz für frühere „Stiefkinder“

z.B. Arbeitsschutzkonzept im Gesundheitsdienst
 höhere Bedeutung 

… technischer Maßnahmen
z.B. eigensichere Instrumente

Quelle der Abbildung: http://www.sicheres-krankenhaus.de/apps/verzeichnis_sicherer_produkte/

mehrfache Überarbeitung TRBA 250
Novelle BioStoffV 2013

http://www.sicheres-krankenhaus.de/apps/verzeichnis_sicherer_produkte/
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TRBAs: Arbeitsschutz für frühere „Stiefkinder“

z.B. Arbeitsschutzkonzept im Gesundheitsdienst
 höhere Bedeutung 

… technischer Maßnahmen
z.B. eigensichere Instrumente

… organisatorischer Maßnahmen
Partizipation der Beschäftigten
Interaktion von Arbeitsorganisation und Verhalten
Bedeutung psychischer Faktoren für biologischen Arbeitsschutz
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TRBAs: Arbeitsschutz für frühere „Stiefkinder“

z.B. Arbeitsschutzkonzept im Gesundheitsdienst
 höhere Bedeutung 

… technischer Maßnahmen
z.B. eigensichere Instrumente

… organisatorischer Maßnahmen
Partizipation der Beschäftigten
Interaktion von Arbeitsorganisation und Verhalten
Bedeutung psychischer Faktoren für biologischen Arbeitsschutz

Novelle BioStoffV 2013
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Ziel der ABAS-Arbeit: Akzeptanz in der Praxis

Einbinden der Expertise aus der Praxis

Reflektieren des „viel hilft viel“

Verhältnismäßigkeit, keine „Prävention auch seltenster Ereignisse“

Orientierung hin zu evidenz-basierten Empfehlungen

Forderungen an die Politik: Forschungsförderung
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Wir haben viel bewegt …

dank der Wertschätzung des BMAS

der Wertschätzung untereinander

der großen und breiten Kompetenz der Mitglieder

des Interesses an und aus der Praxis


